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Großherzogliches Hoftheater zu  Karlsruhe.
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Sonntag , den 30, April 1876.
II . (Quartal . 60 . Äbonnements - Vorstellung.

II . Abtheilung.
Wegen Unpäßlichkeit des Herrn  Holdampf  statt der angekündigten Oper: f

„Die Afrikanerin " :

Der Freischütz.
Romantische Oper in drei Aufzügen von Friedrich Kind . Musik vou Karl Maria

von Weber.

P e r s o n e n:
Fürst Ottokar Herr Harlacher.
Kuno, Erbförster Herr Ludwig.
Agathe, seine Tochter Fränl. Joh . Schwartz.
Annchen, deren Verwandte Fräulein Hofrichter.

Herr Speigler.
*)

i
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Samiel , der schwarze Zager Herr Bregenzer.
Kilian, ein reicher Bauer Herr Nebe.
Ein Eremit Herr Staudigl.

Frau Kusterer.
Frau Nast.

Gefolge des Fürsten. Musikanten. Landlente. Geister.

Zeit : Kurz nach Beendigung deS dreißigjährigen Krieges.

Brautjungfern

*) Max : Herr Hartmann , vom k. ständischen Theater in Prag, als Gast.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung und Abends an der Kasse zu haben.

Anfang: httlb siebeZZ Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung : htiklZ G Uhr.
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Balkon-Fremdenloge. . 3 M. 50 Pf.
Fremdenloge II . RangS 2 „ 40 „
Fremdenloge im Parterre2 „ 40 „
LogenI. RangS . . 3 „ — „
Balkon 3 „ — ,,

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen . .
Logen II . Rangs .
Parterre-Sperrsitze.
Parterre . . . .

1 M. 80 Pf.
2 „ 10„
1 „ 80 „
2 „ 10 „
1 „ 40 „

Logen III. Rangs . . l M. 40 Pf.
III . Rang. Sitzplätze. - „ 90 „
III . Rang. Stehplätze. - „ 70 „
IY. Rang. Mitte . . - „ 60 „
IV. Rang. Seite . . - „ 40 „

'Z Der Äilletvcrkcms findet am Tage der Vorstellunxi von 11 bis 1 Uhr und an der Abendkasse statt.

l Vormerkungen auf nnmmerirte oder Logenplätze wollen gef . entweder persön-
M lich oder schriftlich bei Großh . Hoftheater -Verwaliung gemacht werden.

Dienstag , den 2. Mai,  II.  Quartal , 61. Abonnements-Vorstellung. I.  Abtheilung.
Macbeth.  Trauerspiel in fünf Akten von Shakespeare.

MG" Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird nur
abgezahltes Geld angenommen.

Wem
(IBt. Fr. Müll«r'sche Hofbuchdruckcrct.
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